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Umweltdiplom 2008

Agenda-Büro

Für Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 bis 6
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Übersicht

Umweltdiplom 2008
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Übersicht
Grußwort
Wie funktioniert die Anmeldung?

Kooperationspartner alphabethisch
Aquarienverein Hottonia | BUND | Darmstädter
Reiterverein | EAD | ESA/ESOC | EUMETSAT | 
EXOKAN | Familien-Bildungsstätte  | Fledermausschutz
Südhessen | Forum92 | Foto-Club Darmstadt e.V. | 
Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen | 
Grünflächen- und Umweltamt | Hessen-Forst |
HEAG Südhessische Energie AG | Hofgut Oberfeld| 
Hunde-Akademie | Kinder- und Jugendfarm | 
NATURpur Energie AG | Projekt Gaja | 
TUD Darmstadt-Biotechnik  |TUD Botanischer Garten | 
Tierschutzverein Darmstadt  | Tierschutzverein
Pfungstadt | Waldkunstpfad e.V. | Werkhof  Radio
Darmstadt | Werner Wolf  | Wurzelträume

Sponsoren 2008

Anmeldeformular

Impressum
Foto-Nachweise

Kalender

Umweltdiplom-Pass 2008

1
2
3

4-54

54

55/56

U4
U4

E1

E2
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Liebe Schüler und Schülerinnen,

der über Jahre hinweg anhaltend große Ansturm auf  die 
Darmstädter Umweltdiplome  belegt das ausgeprägte
Interesse der Schülerinnen und  Schüler an Nachhaltig-
keits-, Natur- und Umweltthemen. Das Agenda-Büro hat 
für 2008 wieder mit 28 Kooperationspartnern ein span-
nendes und vielseitiges Programm zusammengestellt,
an dem Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 bis 6
teilnehmen können.
Dafür danke ich auch herzlich unseren Sponsoren,
durch deren erhebliche finanzielle Unterstützung das 
Umweltdiplom wieder kostenfrei angeboten werden
kann.
Ihr könnt wieder an Führungen oder sogar selbst aktiv
teilnehmen, spielerisch die Natur und Umwelt in Darms-
tadt und Umgebung  erkunden sowie Organisationen
und Einrichtungen besuchen, welche im Nachhaltigkeits-
oder Umweltschutzbereich tätig sind. 
Mit dem Angebot 2008 möchten wir Eure positive Bezie-
hung zur Natur und Euer umweltbewusstes Verhalten be-
lohnen. Ich wünsche Euch wieder viel Freude bei der Teil-
nahme an den Veranstaltungen und freue mich darauf,
möglichst viele Darmstädter Umweltdiplome zu verlei-
hen.

Grußwort

Klaus Feuchtinger

Stadtrat
Stadt Darmstadt

Klaus Feuchtinger
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| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt2

 0

 5

 2 5

 7 5

 9 5

 1 0 0

 S e i t e   2 _ G r u� �  w o r t

 M o n t a g ,   1 9 .   N o v e m b e r   2 0 0 7   1 6 : 3 7 : 1 2



Wie funktioniert die Anmeldung?

für Darmstädter Schüler und Schülerinnen! 

A
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Du kannst teilnehmen, wenn Du in einer Darmstädter Schule
die Klasse vier, fünf oder sechs besuchst.

Um die Urkunde “Darmstädter Umweltdiplom” zu erhalten, 
musst Du zu den Veranstaltungen Deiner Wahl den Umwelt-
pass mitbringen. Du findest den Pass als Einlageblatt in die-
sem Heft und als Download im Internet.
Du bekommst für jede Veranstaltung einen Stempelabdruck
vor Ort in diesen Pass und kannst an maximal sechs unter-
schiedlichen Veranstaltungen Deiner Wahl teilnehmen.
Sind alle sechs Stempelfelder ausgefüllt, kannst Du den mit 
Deiner Anschrift versehenen Umweltpass an die rechts genann-
te Adresse senden. Der Termin zur feierlichen Verleihung der 
Urkunden wird nach Abschluss des Projektes bekannt gegeben.
Dazu erhältst Du eine Einladung.

Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.
Anmeldungen können ausschließlich nur mit der Original-
Anmeldung auf  Seite 53 + 54 (oder einer Kopie davon) per 
Post oder persönliche Abgabe beim Agenda-Büro erfolgen.

Bitte schreibt eure Wunschtermine deutlich und in Block-
schrift in die Anmeldung und lasst diese unbedingt von einem 
Elternteil auf der Rückseite unterschreiben.
Bitte für eventuelle Rückfragen unbedingt Telefonnummer und 
wenn vorhanden, Faxnummer und   E-Mail-Adresse angeben.
Eine  Teilnahmebestätigung erfolgt in jedem Fall durch das Agen-
da-Büro! Sobald wir absehen können, dass die Veranstaltung
belegt ist, erfolgt unmittelbar eine Absage. Du kannst Dich 
dann für eine andere Veranstaltung anmelden. 
Wir bitten ausdrücklich darum, wenn Du einen Termin nicht ein-
halten kannst, möglichst rechtzeitig abzusagen, damit anderen
Teilnehmern der freie Platz angeboten werden kann. 
Auf  Wunsch werden wir dann einen Ersatztermin vergeben.

KEINE Postkarte, KEIN Fax, KEINE E-Mail, KEINE telefonische
Anmeldung!

Umweltdiplom 2008 | 3

Anmeldung    NUR AUF DEM POSTWEG
                      ODER persönliche Abgabe des Anmeldeformulares
                      (Vorder- und Rückseite , Seiten 53 + 54) möglich!

Weitere Infos: 
www.agenda21.darmstadt.de

Ansprechpartnerin

Adresse:

Internet

Sigrid Elbert
Telefon 06151 / 13-3638
(vormittags)
Fax 06151 / 13-3640

Email:
umweltdiplom@darmstadt.de

Wissenschaftsstadt
Darmstadt
Agenda-Büro
Bessunger Str. 125 (Block C)
64295 Darmstadt

Auf  der städtischen Website

werden im Laufe des Jahres
ggfs. weitere Veranstaltungen
eingestellt.
Dort können auch Informa-
tionen über ausgebuchte
Veranstaltungen oder verfüg-
bare Kapazitäten eingesehen
werden.

Einzelanmeldungen (KEINE 
Klassenanmeldungen)  zum 
Umweltdiplom sind aus-
schließlich über das Agenda-
Büro möglich!
Direktanmeldungen bei den 
Kooperationspartnern sind 
nicht zugelassen!

www.agenda21.darmstadt.de
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Guppy - Der Millionenfisch

Aquarien-und Terrarienverein Hottonia e.V.
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EXKURSION
Das diesjährige Umweltdiplom stellt Euch eines der 
faszinierendsten Tiere des Planeten vor.
Ihr lernt, wie diese winzigen Tierchen, die nur 3-5 cm 
lang werden, lebendige Junge auf  die Welt bringen,
wozu die leuchtenden Farben der Männchen dienen und 
warum die Weibchen dafür verantwortlich sind, dass
Guppymännchen bunt sind. 

Dem Guppy verdanken viele Millionen Menschen ihr 
Leben, weil er Moskitolarven frisst und Moskitos die 
tödlichste aller Krankheiten der Erde verbreiten, die 
Malaria. Gleichzeitig stellen Guppys und ihre  Ver-
wandten aber auch eine Bedrohung für viele andere
Tierarten dar, denn dadurch, dass der Mensch Guppy
und Co. zur Malariabekämpfung auf  der ganzen Welt
ausgesetzt hat, wurde an vielen Stellen der Welt das 
ökologische Gleichgewicht in Unordnung gebracht.

Die Hottonia macht anlässlich ihres 111-ten Bestehens 
eine große Ausstellung rund um den Guppy vom 14.03.-
16.03.2008.
Für das Umweltdiplom gibt es eine exklusive Führung 
durch die Ausstellung, ohne weitere Besucher.

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Am Judenteich 16
64287 Darmstadt
www.hottonia.de

Teilnehmerzahl

14.03.08 10.00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Am Judenteich 16
64287 Darmstadt

Dipl. Biologe Frank Schäfer

Max. 12 Kinder pro Termin

  |

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt4
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EXKURSION/OUTDOOR
Wie sieht ein Molch aus? Was unterscheidet ihn von
einer Eidechse, einem Frosch oder einer Kröte?

Warum werden von Februar bis April in jedem Jahr so 
viele Amphibien überfahren?
Welche Ansprüche an ihren Lebensraum stellen 
Amphibien? Wie können wir ihnen helfen? 
Warum ist es sinnlos und auch verboten, Tiere der 
Natur zu entnehmen, um sie in den eigenen Garten
zu setzen? 

Diesen Fragen und mehr gehen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nach, wenn sie die Schutzeinrichtung, die 
wegen der stark befahrenen Straße gebaut wurde, be-
sichtigen und sich selbst an einer Umsetzungsaktion 
beteiligen.

Besonderes
Bitte wetterfeste warme Kleidung anziehen!

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsverband
Darmstadt
Dreieichweg 11
64291 Darmstadt
brigitte.martin@bund.net
www.bund-darmstadt.de

Teilnehmerzahl

17.03.08  |  15:30 Uhr
18.03.08  |  15:30 Uhr
19.03.08  |  15:30 Uhr

Dauer jeweils 2 Stunden

Kleyerstraße/Endhaltestelle
K-Bus vor Postverteilzentrum

Brigitte Martin

Max. 15 Kinder

Umweltdiplom 2008 | 5

Kröten und Molche – Nähe Heimstättensiedlung

BUND Hessen e.V. /Ortsverband Darmstadt.
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Bunter Frühling rings um den Steinbrücker Teich

BUND Hessen e.V. /Ortsverband Darmstadt
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EXKURSION / OUTDOOR
Welche Tiere kann ich entdecken und wie leben sie? 
Welche Blumen blühen so früh am See, im und am Wald
und auf  der Wiese?

Wie sind sie durch den Winter gekommen?
Welche Bäume und Sträucher wachsen dort?
Wie kann ich diese unterscheiden?

Diesen Fragen wird nachgegangen und spielerisch der 
Lebensraum kennen gelernt.

Besonderes
Bitte wetterfeste Kleidung anziehen!

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsverband
Darmstadt
Dreieichweg 11
64291 Darmstadt
brigitte.martin@bund.net
www.bund-darmstadt.de

Teilnehmerzahl

16.04.08 15:30 Uhr
17.04.08  |  15:30 Uhr

Dauer 2 Stunden

Dieburger Straße,
Bushaltestelle Oberwaldhaus
am Steinbrücker Teich

Brigitte Martin

Max. 15 Kinder

  |

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt6
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INDOOR
Wolle gibt es von Pflanzen, vom Schaf  und anderen
Tieren.
Schon von Alters her fertigten Menschen aus diesen 
Rohstoffen mit spezieller Behandlung Kleidungsstücke.

Die Technik des Filzens wird anhand der Herstellung 
kleiner Schmuckstücke – wie Kugeln und „Blätter“ für 
eine Kette, Ohrringe oder Spangen – für sich selbst oder 
als kleines Geschenk erläutert und nach eigenen
Vorstellungen der Teilnehmer praktisch umgesetzt.

Besonderes
Mitzubringen sind Kleidung, die auch nass werden darf, 
Plastiktüte, Handtuch und Verpflegung.
Pro Kind entstehen Materialkosten von 3 € (nur Filz-
wolle) bis 10 € (weiteres Zubehör)

Termine (5 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsverband
Darmstadt
Dreieichweg 11
64291 Darmstadt
brigitte.martin@bund.net
www.bund-darmstadt.de

Teilnehmerzahl

21.04.08  |  15:30 Uhr
22.04.08  |  15:30 Uhr
24.04.08  |  15:30 Uhr
25.04.08  |  15:30 Uhr
26.04.08  |  15:30 Uhr

Dauer jeweils 2,5 Stunden

BUNDtreff
Lauteschlägerstr. 24
Darmstadt-Martinsviertel

Brigitte Martin

Max. 10 Kinder

Umweltdiplom 2008 | 7

Wolle filzen – wir basteln Schmuckstücke

BUND Hessen e.V. /Ortsverband Darmstadt
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Wohnungen für Wildbienen und Schlupfwespen

BUND Hessen e.V. /Ortsverband Darmstadt

B
ie

n
e
n

u
n
d

W
e
s
p
e
n

WORKSHOP / OUTDOOR
Viele Nützlinge im Garten benötigen spezielle 
Wohnangebote, die auch aus Recyclingmaterialien,
Holz, Schilf  und Lehm selbst angefertigt werden
können.

Wir basteln Wohnungen für Schlupfwespen und 
Wildbienen und lernen dabei etwas von deren
Lebensweise kennen.

Wir arbeiten in einer überdachten Scheune mit offenen 
Seiten. Bei gutem Wetter arbeiten wir neben der 
Scheune.

Besonderes
Mitzubringen sind Kleidung, die auch schmutzig werden
darf, stabile große Tasche, Handtuch und Verpflegung.
Pro Kind entstehen Materialkosten von 3 € (nur Re-
cycling- und Naturmaterial) bis 8 € (Holzbausatz usw.).

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsverband
Darmstadt

Naturgarten e.V

Teilnehmerzahl

26.05.08 15:30 Uhr
28.05.08  |  15:30 Uhr
29.05.08  |  15:30 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Schaugarten
Messeler Straße 14
DA-Arheilgen

Brigitte Martin

Jürgen Schmidt

Max. 10 Kinder

  |
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INDOOR
Sind schwarz-gelbe Insekten gefährlich?
Wie kann ich mich vor Stichen schützen?
Wie leben Wespen und Hornissen, welche Arten sind 
lästig  und wie kann ich sie unterscheiden? 
Kommt es im Spätsommer zu Konflikten?
Was können wir tun, um diese Tiere zu unterstützen?
Muss das Nest im Garten oder im Schuppen umge-
siedelt werden?

Diese und andere Fragen werden beantwortet und es 
können kunstvolle Nester und ihre Bewohner vom
Vorjahr untersucht werden.

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsgruppe Darmstadt

Umsiedlungsspezialist

Teilnehmerzahl

17.06.08  |  15:30 Uhr
18.06.08  |  15:30 Uhr
19.06.08  |  15:30 Uhr

Dauer jeweils 2 Stunden

Volkshochschule,
Justus-Liebig-Haus
Große Bachgasse 2
Raum 11
64283 Darmstadt

Brigitte Martin

Björn Kleinlogel

Max. 15 Kinder
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Keine Angst vor Wespen und Hornissen

BUND Hessen e.V. /Ortsverband Darmstadt
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Wasserforscher unterwegs

BUND Hessen e.V / Ortsverband Darmstadt
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OUTDOOR
Wasserforscher unterwegs – am Ruthsenbach und an 
der Seewiese in Arheilgen.
Wo findet man Wasserasseln, wo sind Larven von
Libellen oder Eintagsfliegen zu finden? 
Wie sehen diese Tiere aus und welche Ansprüche an 
Licht, Temperatur und Wasserqualität müssen erfüllt 
sein?

Diese und andere Fragen im Bereich von Bach und Teich
werden spielerisch behandelt.
Alle eventuell zum Betrachten gefangenen Tiere werden
gleich anschließend wieder an Ort und Stelle frei
gelassen.

Besonderes
Mitzubringen sind ein sauberes Schraubgläschen 
vielleicht von der letzten Marmelade, ein Tee- oder 
Küchensieb, wenn vorhanden eine Becherlupe und vor
allem Gummistiefel, ggf. Ersatzstrümpfe, Handtuch
und Verpflegung.

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BUND Ortsverband
Darmstadt
Dreieichweg 11
64291 Darmstadt
brigitte.martin@bund.net
www.bund-darmstadt.de

Teilnehmerzahl

03.06.08 15:30 Uhr
04.06.08  |  15:30 Uhr
05.06.08  |  15:30 Uhr
06.06.08  |  15:30 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Rückhaltebecken Seewiese
Jakob-Jung-Straße/
Ecke Borngasse 
in DA-Arheilgen

Brigitte Martin

Max. 15 Kinder

  |
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OUTDOOR / REITEN
Wir besichtigen das Darmstädter Reiterverein-Gelände
(Ställe, Reithalle, Reitplätze, Kutschen, Schmiede usw.)

Ihr habt die Gelegenheit, auf  Ponys Probe zu reiten und 
an der Demonstration einer Reitstunde teilzunehmen. 

Besonderes
Bitte ältere Kleidung mitbringen, die auch schmutzig 
werden darf!
Gäste (Eltern, Lehrer ...) sind herzlich willkommen.

Termine (6 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Darmstädter Reiterverein
Kranichsteiner Str. 252
64298 Darmstadt
info@darmstaedter-
Reiterverein.de

Teilnehmerzahl

05.03.08  |  14:30 Uhr
19.03.08  |  14:30 Uhr
09.04.08  |  14:30 Uhr
07.05.08  |  14:30 Uhr
28.05.08  |  14:30 Uhr
04.06.08  |  14:30 Uhr

Dauer jeweils 60 Minuten

Reitanlage
Kranichsteiner Str. 252
64289 Darmstadt

N.N.

Max. 8 Kinder pro Termin

Umweltdiplom 2008 | 11

Rund um´s Pferd, “ Sportgerät” und Kamerad

Darmstädter Reiterverein e.V. / Kranichstein
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Kompostieren in der Natur

EAD / Eigenbetrieb Abfallwirtschaft & Stadtreinigung DA

K
o
m

p
o
s
ti

e
re

n
i.

d
.N

a
tu

r

OUTDOOR
Die Natur mit allen Sinnen erleben.
Wir werden auf  einem kleinen Waldspaziergang den 
Kreislauf  der Natur kennenlernen und mit Hilfe von
Becherlupen herausfinden, wie Kompostierung
funktioniert.

Außerdem geben wir  Antworten auf  Fragen wie: 

"Was darf  auf  den eigenen Komposthaufen und was 
nicht?" oder

"Warum ist weggeworfener Müll im Wald so gefährlich
für die Tiere?”

Besonderes
Mitbringen: Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter
statt, deshalb bitte regenfeste Kleidung mitbringen. 
Falls vorhanden, bitte zusätzlich  Becherlupen mit-
bringen.

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

EAD
Niersteiner Stra?e 6
64295 Darmstadt
www.ead@darmstadt.de

Teilnehmerzahl

19.03.08  |  15:00 Uhr
16.04.08  |  15:00 Uhr
14.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Parkplatz am Oberwaldhaus
Dieburger Str. 257
64287 Darmstadt 

Dipl. -Ing. f. Umweltschutz
Birgit Jourdan-Münk

Max. 15 Kinder

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt12
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INDOOR / SATELLITENTECHNIK
Wie kommt ein Satellit ins All? 
Wie schafft er es, um die Erde zu fliegen?
Wie sieht ein Kontrollraum von innen und die Erde
von oben aus? 

All diese spannenden Dinge und mehr könnt ihr 
hinterfragen bei einem Besuch im ESOC, dem 
Kontrollzentrum der europäischen
Weltraumorganisation ESA.

Besonderes
Mindestalter: 10 Jahre

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

15.05.08  |  15:00 Uhr
27.05.08  |  15:00 Uhr
03.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 90 Minuten

ESA/ESOC
Robert-Bosch-Str. 5
64293 Darmstadt

Max. 2 x 25 Kinder je Termin

Betreuung:
Darmstadt Marketing GmbH

Umweltdiplom 2008 | 13

Wie sieht die Erde von oben aus?

ESA / ESOC
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Meteosat und Co!

EUMETSAT
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INDOOR / FÜHRUNG
Führung und Rundgang durch das Kontrollzentrum der 

EUMETSAT in Darmstadt mit Filmvorführung.

Anschließend gibt es Info-Material zur EUMETSAT!

Besonderes
nur 5. und 6. Klasse

Wichtig: Ausweis erforderlich (Schülerausweis ist aus-
reichend!)
Bitte KEINE Taschen oder Rücksäcke mitnehmen!

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Eumetsat

Teilnehmerzahl

29.02.08 15:00 Uhr
07.03.08  |  15:00 Uhr
14.03.08  |  15:00 Uhr

Bitte 15 Minuten früher 
eintreffen!

Dauer 90 Minuten

vor der Pforte von
EUMETSAT
Am Kavalleriesand 31
64295 Darmstadt

Herr Peter Czada

Max. 25 Kinder

  |
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VOGELKUNDE
Sachkundige Führung durch den Vogelpark mit 
Erläuterungen zur Haltung, Fütterung und Zucht unserer
im Vogelpark befindlichen Vögel.

Besonderes
Keine besondere Kleidung erforderlich.
Zusätzliche Begleitpersonen nicht erforderlich

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Klausenburger Str .186 
64295 Darmstadt
Geschäftsstelle:
Manuela Rohr
64295 Darmstadt

Teilnehmerzahl

20.05.08  |  15:00 Uhr
10.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 60 Minuten

Eingang Vogelpark
„EXOKAN“
Klausenburger Straße 186 
64295 Darmstadt 
(H-Bus Endstation – 
Klausenburger Straße,
Waldrand)

Max. 6-8 Kinder je Termin

Horst Krämer 
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Kennenlernen verschiedener Vogelarten

EXOKAN Allgemeiner Vogelliebhaberverein DA-Süd
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Experimente mit allen vier Elementen

Familienzentrum - Familienbildung
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EXKURSION / OUTDOOR
An diesem Nachmittag habt ihr Gelegenheit spannende 
Experimente selber durchzuführen.
Egal, ob ihr schon Experimentiererfahrung habt oder 
ganz neu einsteigt. Es ist für Jeden etwas dabei. Wir
experimentieren mit den Elementen Feuer, Wasser, Luft 
und Erde und mit Dingen, die einige von euch täglich in 
ihrem Schulranzen haben. Also, lasst euch überraschen.

Besonderes
Bitte bringt eine Plastikdose mit Deckel mit.

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Familienzentrum - 
Familienbildung
Frankfurter Straße 71
64293 Darmstadt
fbs@darmstadt.de

Teilnehmerzahl

24.04.08  |  14:30 Uhr

Dauer 3 Stunden

Werkraum Familienzentrum - 
Familienbildung
Frankfurter Straße 71

Dr. Elisabeth Gück

Max. 12 Kinder pro Termin

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt16
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OUTDOOR
In der Stadt gibt es viel Natur zu entdecken.
Hier leben wilde Tiere und es gibt manchmal mehr
unterschiedliche Pflanzenarten zu finden, als auf  dem 
Land.
Was, Ihr glaubt das nicht?
Dann begebt Euch mit uns auf  Entdeckungsreise und 
erforscht den Stadtteil.
Auf  Eurer Safari werdet Ihr einiges über die Besonder-
heiten der Tiere und Pflanzen erfahren, die zwischen
Häusern, Straßen, Pflasterritzen und im Stadtpark 
leben.
Wo kommen sie her? Wieso leben sie ausgerechnet hier?

Mit wenig Aufwand können wir diesen Spezialisten und 
Überlebenskünstlern helfen, in der Stadt neue Plätze zu 
erobern.

Besonderes
Wetterfeste Kleidung und Schuhe, evtl. Gummistiefel.

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Familienzentrum Darmstadt
Frankfurter Straße 71
64293 Darmstadt
fms@darmstadt.de

Teilnehmerzahl

06.06.08  |  14.30 Uhr

Dauer jeweils 3,5 Stunden

Haupteingang
Justus-Liebig-Haus
Große Bachgasse 2
64283 Darmstadt

Claudia Wiedling
Claudia Warwel

Max. 16 Kinder pro 
Veranstaltung.
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Stadtsafari - Natur entdecken in der Stadt!

Familienzentrum - Familienbildungsstätte
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EXKURSION / OUTDOOR
Was sind das für geheimnisvolle Wesen, die mit den 
Händen fliegen, mit den Ohren sehen und sich in
absoluter Dunkelheit orientieren können?

Spielerisches Kennenlernen der verschiedenen
Fledermausarten und ihrer Besonderheiten mit 
anschließender Abendexkursion.

Dabei können die verschiedenen Fledermausarten bei 
ihrer nächtlichen Jagd beobachtet  und mit Hilfe eines 
BAT-Detektors auch ihre Ultraschalllaute belauscht 
werden.

Besonderes
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.
Begleitung Erwachsener erforderlich!

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Fledermausschutz Südhessen 
e.V.
Wittmannstraße 53
64283 Darmstadt

Teilnehmerzahl

26.04.08  |  20:00 Uhr
30.04.08  |  20:00 Uhr
17.05.08  |  20:00 Uhr
23.05.08  |  20:00 Uhr

Dauer jeweils 2 Stunden

Parkplatz am Oberwaldhaus
Dieburger Str. 257
64297 Darmstadt

Ruth Mässing-Blauert

Max. 25 Kinder in 
Begleitung Erwachsener
pro Veranstaltung

Fledermäuse- Königinnen der Nacht

Fledermausschutz Südhessen e.V.
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Natur und Stadt im Bild - Umweltdetektive unterwegs

Foto-Club Darmstadt e.V.

EXKURSION
Zu Beginn erfahren wir die Grundlagen der Fotografie
und der Bildgestaltung.

Danach fotografieren wir bei einer Exkursion in Darm-
stadt die Schönheiten und Nichtschönheiten der Darm-
städter Umwelt.

Dabei stehen den Schülerinnen und Schülern erfahrene
Mitglieder des Fotoclub Darmstadt zur Seite.

Am Montag, den 07.04.2008 erfolgt die 
Bildbesprechung mit den Teilnehmern aller Termine.

Besonderes
Mitbringen: Kamera mit Farbfilm oder Digitalkamera.
Bitte sicherstellen, dass die Kamera alle Voraus-
setzungen zum Fotografieren erfüllt (z.B. Batterie voll 
geladen, genügend Filmmaterial, Speicher vorhanden)

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Foto-Club Darmstadt e.V.
Kasinostraße 3
64293 Darmstadt

Teilnehmerzahl

10.03.08  |  15:00 Uhr
17.03.08  |  15:00 Uhr
31.03.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Foto-Club, Kasinostraße 3 
4.Stock im Kennedy - Haus, 
Eingang Ost

Hans Georg Meyer, FCD
Christa Meyer, Pädagogin
Werner Otterbach, FCD 
Gabi Otterbach

Max. 15 Kinder
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Wie Kunst Umweltprobleme sichtbar macht

Forum92. die mal-und beratungspraxiswerkstatt
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INHOUSE
Künstler wie James Rizzi und Keith Haring sprechen in 
Ihren Bildern auch immer wieder aktuelle Themen der 
Umweltverschmutzung und -zerstörung an. 

Wir werden uns einige von Ihnen genauer anschauen 
und unsere eigenen Bilder mit unterschiedlichen
Materialien und Techniken entstehen lassen.

Besonderes
Bitte Malkleidung mitbringen!

Termine (10 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

05.03.08 16:00 Uhr
19.03.08  |  16:00 Uhr
09.04.08  |  16:00 Uhr
16.04.08  |  16:00 Uhr
23.04.08  |  16:00 Uhr
07.05.08  |  16:00 Uhr
21.05.08  |  16:00 Uhr
04.06.08  |  16:00 Uhr
11.06.08  |  16:00 Uhr
18.06.08  |  16:00 Uhr

Dauer 2 Stunden je Termin

Forum92
Ludwigstr. 92 
Mühltal-Traisa

Silke Bickelhaupt
Dipl. Sozialpädagogin

Max. 8 Kinder

  |
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Wiesenwunder

Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e.V.

EXKURSION mit 
Wagner
Wiesen bieten Kräuter, Blumen, Sträucher und Tiere. Die 
Kräuter riechen und schmecken intensiv. Auf  einer 
Wiese nimmt man die Jahreszeiten und das Wetter stark 
wahr, der Himmel ist weit, Hitze oder Feuchtigkeit
unmittelbar zu spüren. Durch ruhige und lebhafte Spiele 
lernen wir den Lebensraum Wiese in all seiner Vielfalt
kennen.

Wichtiger Hinweis für alle Veranstaltungen des 
Streuobstwiesenzentrums:
Die Anfahrt mit motorisierten Fahrzeugen ist nicht 
möglich. Parkmöglichkeiten finden Sie im Langeweg
oder Am Steinernen Kreuz.
Radfahrer nehmen den Radweg Nr. 15.
Die nächste Straßenbahnhaltestelle ist Carl-Ulrich-
Straße (Linien 1, 7 und 8).

 Diplom-Agraringenieurin Annette 

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

15.05.08  |  15:00 Uhr
29.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt

Annette Qagner
Dip. Agraringenieurin

Teilnehmerzahl
Max. 16 Kinder
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Ein Wald voller Bäume 

EXKURSION mit Dorte Eisenbeiß, 
(max. 16 Kinder)
Wie groß ist diese dicke Eiche? Und wie alt mag sie wohl 
sein?  Und welche Bäume stehen noch in unserem Wald?
Welche Geschichten können sie uns erzählen? 
Antworten auf  diese und andere Fragen finden wir an 
diesem Nachmittag voller spannender Spiele rund um 
Baum und Wald.

Umweltpädagogin

Besonderes
Siehe Hinweis auf Seite 21

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

06.05.08  |  15:00 Uhr
27.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt

Nesselfieber

EXKURSION mit Conny Biedenkapp,
(max. 12 Kinder)
Brennen Brennnesseln wirklich im Mund? Wie kann man 
aus Brennnesseln Papier herstellen? Gemeinsam gehen
wir diesen Fragen auf  den Grund.

Umweltpädagogin

Besonderes
Mitbringen: 1 alte Zeitung, 1 altes Handtuch, 
1 Plastiktüte,  Gummihandschuhe.
Siehe Hinweis auf Seite 21

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

23.04.08      15:00 Uhr
28.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt
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Wiesenkräuter

EXKURSION mit Ruth Dücker,
(max. 16 Kinder)
Rund ums Streuobstwiesenzentrum finden sich viele 
Pflanzen, die man direkt zu Medizin oder zu leckeren
Mahlzeiten verarbeiten kann.

 Umweltpädagogin

Besonderes
Bitte Hinweise auf Seite 21 beachten!
Mitbringen: dichtes Schraubglas

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

11

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt

.06.08  |  15:00 Uhr
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Bach-Forscher

EXKURSION mit Umweltpädagogin Annette Wagner
(max. 12 Kinder)
Wie richtige Forscher untersuchen wir einen kleinen 
Bach. Wir fangen und bestimmen Wassertiere und 
erfahren, was sie uns über das  Wasser verraten.
Wir messen, wie schnell das Wasser fließt und 
untersuchen, was das Wasser sonst noch enthält.
Besonderes
Mitbringen: Gummistiefel oder Badeschuhe, 
Ersatzsocken, evtl. Ersatzhose, Sieb und Schüssel

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

15.04.08  |  15:00 Uhr
22.04.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt
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Maler Natur

Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e.V.
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EXKURSION
Bunte Wiesen, farbige Wälder, die Natur hat noch mehr 
an Farben zu bieten.

Wichtiger Hinweis für alle Veranstaltungen des 
Streuobstwiesenzentrums:
Die Anfahrt mit motorisierten Fahrzeugen ist nicht 
möglich. Parkmöglichkeiten finden Sie im Langeweg
oder Am Steinernen Kreuz.
Radfahrer nehmen den Radweg Nr. 15.
Die nächste Straßenbahnhaltestelle ist Carl-Ulrich-
Straße (Linien 1, 7 und 8).

Besonderes
Mitbringen: 1 unbedruckte Baumwolltasche oder 
weißer Baumwollstoff!

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Freundeskreis Eberstädter 
Streuobstwiesen e.V.
Steckenbornweg 65 in 64297 
Darmstadt
Email:
Zentrum@Streuobstwiesen-
Eberstadt.de

Teilnehmerzahl

09.04.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt

Umweltpädagogin
Heike Hofmann

Max. 16 Kinder
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Vom Schaf zur Wolle

EXKURSION mit Annette Wagner,
(max. 16 Kinder)
Wir besuchen und streicheln unsere Schafherde,
erfahren, wann Schafe geschoren werden und 
wie sie bei der Pflege der Streuobstwiesen helfen.

Anschließend basteln wir ein kleines Wollschaf, spinnen 
und filzen mit Wolle.

 Umweltpädagogin

Besonderes
Bitte Hinweise auf Seite 21 beachten!

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

16.04.08  |  15:00 Uhr
28.05.08  |  15:00 Uhr
10.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt

Umweltdiplom 2008 | 25

Kräuterzauber

EXKURSION mit Umweltpädagogin Conny Biedenkapp
(max. 16 Kinder)
Spielerisch können die Kinder ihre unterschiedlichen
Sinne prüfen. Hierbei sehen sie mit den Händen, ordnen
Geräusche einander zu und stecken ihre Nasen in 
geheimnisvolle schwarze Döschen. Wir basteln mit 
Kräutern, stellen ein Heilöl und einen Brotaufstrich her.

Besonderes
Bitte Hinweise auf Seite 21 beachten!
Mitbringen: dichtes Schraubglas, Stoff und Bändchen

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

09.04.08   15:00 
07.05.08  |  15:00
04.06.08  |  15:00
18.06.08  |  15:00

Dauer 2,5 Stunden

Steckenbornweg 65
64297 Darmstadt
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Schlangen

Grünflächen- und Umweltamt, Abt. Vivarium
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VIVARIUM
Einführung in die Biologie der Schlangen (Dia-Vortrag),
danach Rundgang in der Aquarien-Terrarien-Halle.

Besonderes
Mitbringen: Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter
statt, deshalb bitte regenfeste Kleidung mitbringen. 
Falls vorhanden, bitte zusätzlich  Becherlupen mit-
bringen.

Termine (6 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Vivarium
Schnampelweg 4
64287 Darmstadt
vivarium@darmstadt.de

Teilnehmerzahl

11.03.08 14:30 Uhr
18.03.08  |  14:30 Uhr
10.04.08  |  14:30 Uhr
15.04.08  |  14:30 Uhr
24.04.08  |  14:30 Uhr
29.04.08  |  14:30 Uhr

Dauer 90 Minuten

An der Skulptur Eule 
im Eingangsbereich des 
Vivariums
Schnampelweg 4
64298 Darmstadt

Dipl.-Biologe Frank Velte
Zoo-Pädagoge

Max. 12 Kinder

  |
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Pflanzen im Herrngarten

FOTO

EXKURSION mit Dr. Klaus-Dieter Jung -Grünflächen-
und Umweltamt - Abtlg. Umwelt (max. 16 Kinder)
Frühlingsblüher und Überwinterungsstrategien.

Besonderes
Mitbringen: da Freiland-Excursion, Bekleidung 
entsprechend der Witterung, ferner eine Lupe sowie 
Notizblock, Bleistift und Radiergummi

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

22.04.08  |  14:00 Uhr

Dauer 90 Minuten

Herrngarten
Eingang Landesmuseum
Friedensplatz 1
64283 Darmstadt
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Pflanzen in der Bachaue am Steinbrücker Teich

EXKURSION mit Dr. Klaus-Dieter Jung -Grünflächen-
und Umweltamt - Abtlg. Umwelt (max. 16 Kinder)
Erkennen von Bestimmungsmerkmalen, 
Pflanzengesellschaften am Bach und in der Feuchtwiese.

Besonderes
Mitbringen: da Freiland-Excursion, Bekleidung 
entsprechend der Witterung, ferner eine Lupe sowie 
Notizblock, Bleistift und Radiergummi

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

23.04.08  |  14:00 Uhr

Dauer 90 Minuten

Steinbrücker Teich
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WALD / OUTDOOR

Wir wollen in drei Veranstaltungen die Unterschiede der 
Jahreszeiten im Wald erleben.
Heute erleben wir den Wald im Winter!

Welche Arbeiten finden im Wald gerade statt? 
Was macht ein Förster eigentlich wenn es regnet?
Warum sind im Winter keine Blätter an den Bäumen? 
Sind die Dachse wirklich Tag und Nacht auf  Achse? 
Wer hat an meiner Buche gefressen?

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt28

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

27.02.08 15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Parkplatz am Vivarium
Schnampelweg 4
64287 Darmstadt

Peter Fischer
Waldpädagoge

Max. 15 Kinder

  |

Winter im Wald, ein Spaziergang mit dem Förster

Hessen - Forst / Forstamt Darmstadt
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OUTDOOR / WALD 
Wir wollen in einer Veranstaltung die Unterschiede der 
Jahreszeiten im Wald erleben.
Heute erleben wir den Wald im Frühling!

Was blüht denn da? 
Neues Leben unter alten Blättern.
Knospen, ein Wunder der Natur.

Besonderes

Da die Veranstaltungen bei jedem Wetter durchgeführt 
werden sollen, ist Wetter angepasste Kleidung 
erforderlich.

Termine (1 Veranstaltung)
09.04.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Parkplatz hinter dem 
Polizeipräsidium
Klappacher Str.
in 64285 Darmstadt

Peter Fischer
Waldpädagoge

Max. 15 Kinder je Termin

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl
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Frühling im Wald, ein Spaziergang mit dem Förster

Hessen - Forst / Forstamt Darmstadt
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OUTDOOR / WALD 
Wir wollen in drei Veranstaltungen die Unterschiede der 
Jahreszeiten im Wald erleben.

Heute steht ein Besuch am Dachsbau auf  dem 
Programm.
Woran kann ich erkennen, ob er zu Hause ist? 
Was frisst so ein Dachs eigentlich?

So kurz vor den Ferien wollen wir den Wald aber auch
mal zum Spielen nutzen.

Besonderes
Da die Veranstaltungen bei jedem Wetter durchgeführt 
werden sollen, ist Wetter angepasste Kleidung 
erforderlich.

Man erreicht die Oberförsterwiese, indem man am 
Böllenfalltor die Nieder-Ramstädter Straße stadt-
auswärts verlässt und links in den Böllenfalltorweg 
einbiegt, dann gleich wieder rechts in Richtung 
"Ristorante Vittorio" abbiegt. Wenn man den Parkplatz 
im Wald erreicht hat, ist man auch schon dort.

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

18.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Parkplatz Oberförsterwiese

Peter Fischer
Waldpädagoge

Max. 15 Kinder je Termin

Sommer im Wald, ein Spaziergang mit dem Förster

Hessen - Forst / Forstamt Darmstadt
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LERNORT BAUERNHOF
Habt ihr Lust auf  Abendteuer und fremde Länder? 
Bei diesem Projekt reisen wir in das südamerikanische
Bolivien (leider nur mit dem Finder auf  der Landkarte)
und schauen den Bauern dort über die Schulter.

Mit schönen Bildern, Geschichten und einem lustigen
Quiz tauchen wir in die fremde Welt ein und kochen
anschließend ein leckeres Gericht aus bolivianischen
Zutaten!

Besonderes
Mitbringen: 3 € für Zutaten zum Kochen 

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Erbacher Straße 140 
64287 Darmstadt

Teilnehmerzahl

12.03.08  |  14:30 Uhr
09.04.08  |  14:30 Uhr
07.05.08  |  14:30 Uhr

Dauer 3 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140
64287 Darmstadt

Katharina Thiel
Dipl. Sozialpädagogin
und Landwirtin

Max. 8 Kinder je Termin
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Lamas, Kakao und Quinoa! 

Hofgut Oberfeld - Lernort Bauernhof

 0

 5

 2 5

 7 5

 9 5

 1 0 0

 S e i t e   3 1 _ I D O 1

 M o n t a g ,   1 9 .   N o v e m b e r   2 0 0 7   1 6 : 4 7 : 3 4



Mit der Kuh auf du und du!

EXKURSION mit Annette Müller-
Clemm (max. 10 Kinder)
Rinder sind eindrucksvoll mit ihren großen Nasen und 
dem sanftmütigen Blick. Bei diesem Projekt sind wir zu 
Besuch bei den Kühen und Kälbern vom Sonnenhof  in 
Nieder-Ramstadt, fühlen ihr weiches Fell, schauen ihnen
genau zu und sehen, woher die Milch kommt.

Agraringenieurin

Besonderes
Alle Kinder sollen wetterfeste Kleidung und Schuhe 
tragen, die schmutzig werden dürfen.

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

06.05.08  |  14:30 Uhr
28.05.08  |  14:30 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

in Nieder-Ramstadt, Nieder-
Beerbacher Straße
( geht von der 
Waschenbacher Straße ab ) 
am Feuerwehrdepot

Von der Kuh zur Butter!

EXKURSION mit (max.
16 Kinder)
Wir lernen die Kühe des Hofgutes kennen, sprechen
über ein wandelbares Lebensmittel und stellen selber 
Butter her.

Agraringenieurin Anette Wagner

Besonderes
Bitte bringt 1 dichtes Schraubglas, Brot oder Brötchen,
Trinkbecher, Streichmesser, Geschirrhandtuch mit.

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

20.05.08  |  15:00 Uhr
27.05.08  |  15:00 Uhr
03.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt
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LERNORT BAUERNHOF

Wir holen den Frühling zu uns auf  die Hand: Mit bunter
Wolle filzen wir einen Zauberball und einen schönen
Blütenring

Besonderes
2 Euro für Material und 1 altes Handtuch als Unterlage

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Erbacher Straße 140 
64287 Darmstadt

Teilnehmerzahl

05.03.08  |  15:00 Uhr
10.03.08  |  Uhr
19.03.08  |  Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140
64287 Darmstadt

Mechthild Fornoff
Pädagogin

Max. 8 Mädchen je Termin

15:00
15:00

Blütenringe aus Filz

Hofgut Oberfeld - Lernort Bauernhof
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Oberfeldgeschichten
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EXKURSION mit Diplom-Sozialpädagogin und
Entspannungspädagogin Jutta Läpple (max. 10 Kinder)
Naturkünstler wollen wir sein und Dichter! Die Kette aus 
Löwenzahn, ein Kranz aus Gänseblümchen, ein 
Spinnennetz aus Gräsern und Ranken, Vogelscheuche,
Wiesengeist-wir gestalten und erfinden Geschichten zu 
unseren Objekten.

Besonderes
Alle Kinder sollen wetterferste Kleidung und Schuhe 
tragen, die schmutzig werden dürfen. 

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

07.05.08  |  14:30 Uhr
28.05.08  |  14:30 Uhr
04.06.08  |  14:30 Uhr

Dauer 3 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt

Blau machen..oder rot oder gelb oder grün

Textilfärben mit Pflanzen

EXKURSION mit 
Landschaftsgärtnerin Kerstin Westen (max. 8 Kinder)
Ihr sucht euch wahrscheinlich die Lieblingsfarbe für 
eure Kleidung selbst aus. Früher war es etwas ganz 
besonderes, Kleidung in bunten Farben zu besitzen. 
Das Purpur war den Königen vorbehalten, denn es war 
eine hohe Kunst, schöne und haltbare Farben herzu-
stellen. Wir wollen an diesem Tag Textilfarben aus 
Pflanzen selber herstellen und so etwas über die alten 
Künste erfahren.

Dipl. Sozialpädagogin und 

Besonderes: bringt 4,50 € für die Farben und 1 oder 2 
weiße Textilien, z.B. T-Shirt, Kissenbezug, Tuch, Hose 
mit. Ihr solltet Kleidung tragen, die Farbflecken verträgt.

Termine (1 Veranstaltung)

Treffpunkt

21.05.08  |  14:30 Uhr

Dauer 3 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt
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Gärtnern am Lernort Oberfeld

Hofgut Oberfeld - Lernort Bauernhof

FOTO

EXKURSION

Im April
Der Frühling beginnt, alles sprießt und wir bestellen 
unsere Beete. Erste frühe Gemüse wollen jetzt gesät
sein. Der Boden wird von und bereitet. Wir hacken und 
säen und vielleicht können wir schon erste
Frühlingskräuter ernten und verspeisen.

Im Mai
Es ist wärmer geworden und die Frostgefahr ist vorüber.
Wir säen Gemüse aus und schauen, ob die Saat aus 
dem April aufgegangen ist und ob es schon was zu 
ernten gibt.

Im Juni
Der Frühsommer lässt die Natur mit aller Kraft
erblühen. Der Garten erlebt jetzt den ersten Höhepunkt
des Jahres: die Ernte einiger Gemüse, Beeren und 
Kräuter kann beginnen, aber auch Pflege braucht ein 
Garten. Wir wollen uns einfach hineinstürzen und mit 
Tatendrang gärtnern und alles gießen.

Besonderes
Alle Kinder sollten  wetterfeste Kleidung und Schuhe, 
die schmutzig werden dürfen, tragen.

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Lernort Bauernhof

Teilnehmerzahl

10.04.08  |  15:00 Uhr
15.05.08  |  15:00 Uhr
12.06.08  |  15.00 Uhr

Dauer 2,5 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt 

Dipl.-Sozialpädagogin und 
Landschaftsgärtnerin
Kerstin Westen

Max. 8 Kinder pro 
Veranstaltung
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Schau mal, wie´s schmeckt!
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EXKURSION mit Annette Müller-
Clemm (max. 10 Kinder)
An diesen Projektnachmittagen schauen wir, was alles 
aus Milch gemacht wird. Wir sehen, fühlen, schnuppern
und natürlich probieren wir auch, wie´s schmeckt. 

AgraringenieurinTermine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

11.03.08  |  14:30 Uhr
17.03.08  |  14:30 Uhr

Dauer 2 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt

Von der Ähre bis zum Brot!

EXKURSION mit Dipl.-Pädagogin und Landwirtin
Katharina Thiel  (max. 8 Kinder)
Wir lernen an diesem Nachmittag die Verwandten der 
Gräser kennen lernen, die im Laufe der Jahrhunderte
zu einem wichtigen Grundnahrungsmittel geworden
sind.
Wisst Ihr, wie leicht mit Getreide, Wasser und Hefe ein
leckeres Brötchen entsteht? 
Bäcker, Bäckerinnen und solche, die es werden wollen, 
können unter drei Terminen wählen. 

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

15.04.08  |  15:00 Uhr
16.04.08  |  15:00 Uhr
21.04.08  |  15:00 Uhr

Dauer 3 Stunden

Lernort Bauernhof
Erbacher Str. 140 
64287 Darmstadt
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BESICHTIGUNG
Hier erfahrt Ihr, wie der Müll aus Darmstädter und 
südhessischen  Haushalten und Firmen verbrannt wird
und was mit der entstehenden Wärme, den Rauchgasen
sowie den Reststoffen wie z.B. Schlacke passiert.

Besonderes
Mitzubringen: festes Schuhwerk, mind. 2 Begleiter 
(Eltern oder Lehrer) pro Gruppe

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Müllheizkraftwerk HSE
Otto-Röhm-Str. 19-25
64293 Darmstadt
oliver.vetter@hse.ag

Teilnehmerzahl

13.03.08  |  14:00 Uhr
17.04.08  |  14:00 Uhr
12.06.08  |  14:00 Uhr

Dauer jeweils 90 Minuten

Müllheizkraftwerk
Otto-Röhm-Straße 19 – 25
64293 Darmstadt

Oliver Vetter

Max. 30 Personen pro 
Veranstaltung. (mind. 2 
Begleiter pro Gruppe)
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Energie aus Abfall - Der Umwelt zuliebe!

HEAG Südhessische Energie AG / Müllheizkraftwerk
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Besichtigung Zentralklärwerk in Darmstadt

HSE Abwasserreinigung GmbH & Co.Kg Darmstadt
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ZENTRALKLÄRWERK
Nach einem einführenden Film wird im Rahmen eines 
Rundgangs die Abwasserreinigung in Darmstadt und 
deren Bedeutung für den Gewässerschutz erläutert.

Dabei werdet ihr die verschiedenen Stufen der 
Abwasserreinigung und die unterschiedlichen
Reinigungsverfahren kennen lernen und etwas über die 
Klärschlammverwertung erfahren.

Besonderes
Wenn Eltern Ihr Kind begleiten wollen, sind sie herzlich 
willkommen!

Termine (5 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Zentralklärwerk
Frankfurter Str. 100
64293 Darmstadt
joachim.bartl@hse.ag

Teilnehmerzahl

10.04.08 14:00 Uhr
23.04.08  |  14:00 Uhr
20.05.08  |  14:00 Uhr
02.06.08  |  14:00 Uhr
11.06.08  |  14:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Zentralklärwerk,
Gräfenhäuser Straße 118
64293 Darmstadt 

Dr. Joachim Bartl

Max. 20 Personen

  |
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OUTDOOR
An diesem Nachmittag habt ihr Gelegenheit, alles über 
den Umgang mit Hunden zu erfahren!
Wir beantworten Eure Fragen rund um diese Vierbeiner
und Ihr könnt selbst beobachten und ausprobieren:

Wie „unterhalten“ sich Hunde untereinander?
Was mögen Hunde gerne, was nicht?
Welche Kunststücke kann ein Hund lernen und wie 
bringen wir sie ihm bei?
Worauf  solltest Du achten, wenn Du einem fremden
Hund begegnest?
Wie kannst Du mit einem Hund spielen?
Wie führt man einen Hund an der Leine?

und vieles mehr.

Besonderes
Ältere, strapazierfähige Kleidung, die auch schmutzig 
werden darf!

Termine (8 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Trainerinnen der Hunde-
Akademie
Raiffeisenstr. (Feldrand) in 
64347 Griesheim 

Teilnehmerzahl

04.03.08  |  15:00 Uhr
18.03.08  |  15:00 Uhr
15.04.08  |  15:00 Uhr
29.04.08  |  15:00 Uhr
06.05.08  |  15:00 Uhr
20.05.08  |  15:00 Uhr
27.05.08  |  15:00 Uhr
10.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer jeweils 60 Minuten

64347 Griesheim, Ende der 
Raiffeisenstr. / Feldrand

Perdita Lübbe
Frauke Loup 

Max. 15 Kinder pro 
Veranstaltung.
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Hunde als tolle Kumpels

Hunde-Akademie
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Naturerfahrung – artgerechte Tierhaltung

Kinder- und Jugendfarm e.V.
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OUTDOOR
Wir lernen Ponys, Schafe, Ziegen, Kaninchen, Meer-
schweinchen und Hühner kennen und erfahren, wie 
unsere Haustiere gehalten werden sollten, damit sie 
sich auch richtig wohl fühlen.
Wir lernen einiges über artgerechte Tierhaltung sowie
die Futterzubereitung.

Viele Fragen werden beantwortet im gemeinsamen
praktischen Erleben und Beobachten  der Tiere.

Besonderes
Mitbringen: Proviant!

Termine (9 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Carsonweg 46
64291 Darmstadt
Standort: Maulbeerallee 59

Teilnehmerzahl

09.04.08 15:00 Uhr
16.04.08  |  15:00 Uhr
23.04.08  |  15:00 Uhr
07.05.08  |  15:00 Uhr
14.05.08  |  15:00 Uhr
21.05.08  |  15:00 Uhr
04.06.08  |  15:00 Uhr
11.06.08  |  15:00 Uhr
18.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 3 Stunden

Helga Feyerabend

Max. 10 Kinder pro Termin

  |

Maulbeerallee 59
64291 Darmstadt
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EXPERIMENTE & BESICHTIGUNG
Ihr erlebt, wie die Energie der Sonne in elektrische
Energie umgewandelt wird.

Nachdem Ihr durch Experimente mit Bausätzen die 
Grundlagen der solaren Stromerzeugung kennen gelernt
habt, besichtigen wir eine Photovoltaikanlage der 
NATURpur Energie AG am Park & Ride – Parkhaus am 
Darmstädter Hauptbahnhof.

Dabei könnt Ihr den Weg der Energieumwandlung von 
den Solarmodulen über den Wechselrichter bis hin zur 
Einspeisung ins Stromnetz verfolgen.

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

NATURpur Energie AG
Frankfurter Straße 100
64293 Darmstadt
www.naturpur-energie.ag

Teilnehmerzahl

07.05.08  |  14:30 Uhr
17.06.08  |  14:30 Uhr
Dauer jeweils 2,5 Stunden

HEAG Südhessische Energie 
AG (HSE) 
Dornheimer Weg 24, 
64293 Darmstadt
Raum 0024 
Treffpunkt: Am 
Haupteingang

Patrick Biehle
Britta Sattig

Max. 16 Kinder pro 
Veranstaltung.
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Wie aus Sonne Strom wird!

NATURpur Energie AG
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Ein Nachmittag in der Hexenschule

Projekt Gaia - Pädagogin Mechthild Fornoff
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OUTDOOR / NATURKUNDE
Was wächst da für ein Kraut?
Wir werden Pflanzen und ihre Heilkräfte kennen lernen
und erste Erfahrungen in der Wildkräuterküche
machen!.

Besonderes
Mitbringen: Rucksack mit Essen und Trinken, Becher 
und Löffel für die Kräutersuppe.

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

mechthildfornoff@aol.com

Teilnehmerzahl

08.04.08  |  15:00 Uhr
21.04.08  |  15:00 Uhr
06.05.08  |  15:00 Uhr
19.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 3 Stunden

Pädagogin Mechthild Fornoff

Max. 10 Mädchen pro Termin

Waldparkplatz Marienhöhe,
oberes Ende

| Agenda-Büro der Wissenschaftsstadt Darmstadt42

 0

 5

 2 5

 7 5

 9 5

 1 0 0

 S e i t e   4 2 _ g a j a

 M o n t a g ,   1 9 .   N o v e m b e r   2 0 0 7   1 6 : 5 1 : 2 9

mailto:mechthildfornoff@aol.com


FOTO

EXKURSION
Was ist Tierschutz?
Gilt Tierschutz auch für die kleinste Maus?
Wie verhalte ich mich bei Kontakt mit Hunden, Katzen
und Kleintieren richtig ?

An diesem Nachmittag könnt Ihr im Tierheim Darm-
stadt erleben, was Tierschutz für  Hunde, Katzen,
Meerschweinchen, Mäuse, Hasen und unserem Esel 
bedeutet - und was Ihr selbst dafür zu Hause machen 
könnt.
Beginnend mit einer Führung durch das Tierheim wird
der richtige Umgang mit Hund und Katze vorgestellt,
Fragen beantwortet und auf  eventuelle Unsicherheiten 
im Umgang mit fremden Tieren eingegangen.

Wer mag, kann eine Mohrrübe, Gurke,  Hunde- 
Kuscheldecke oder Katzen-Spielzeug mitbringen u es 
verteilen!

Es ist Zeit genug, unsere Tiere begleitet kennen zu 
lernen, sie zu füttern und mit ihnen Freundschaften zu 
schließen.

Besonderes
Bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf. 
Verpflegung für Mensch und Tier !

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Tierschutzverein Darmstadt
www.tsv-darmstadt.de

Teilnehmerzahl

nur 4. Klasse
10.03.08  |  14:00 Uhr
21.04.08  |  14:00 Uhr

nur 5.+6. Klasse
05.05.08  |  14:00 Uhr
19.05.08  |  14:00 Uhr

Dauer jeweils 2,5 - 3 
Stunden

Eingang zum 
Tierschutzverein
Alter Griesheimer Weg 199
64293 Darmstadt

Claudia Gries
Stefanie Justel

Max. 15 Kinder pro 
Veranstaltung.

Einblicke in das Tierheim Darmstadt!

Tierschutzverein Darmstadt u.Umgebung e.V.
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Unser Tierheim – Eure Haustiere!

Tierschutzverein Pfungstadt und Umgebung e.V.

OUTDOOR / EXKURSION
Zuerst dürft Ihr alle Fragen rund um das Tierheim, die 
Tiere und die Tierpflege stellen.
In einem lockeren Gespräch erfahrt Ihr schon sehr viel
Interessantes über diese Themen.
Anschließend machen wir einen Rundgang durch unser 
Tierheim und besuchen die Tiere.
Ihr könnt Euch alles in Ruhe ansehen und unsere
zutraulichen Tiere streicheln.
Im Anschluss daran treffen wir uns zu einem 
Abschlussgespräch, um auch die allerletzten Fragen
noch zu klären.

Tierheim Pfungstadt
von Darmstadt kommend Eschollbrücker Straße bis 
Griesheimer Kreuz, links Richtung Pfungstadt, nächste
Möglichkeit rechts*)

Von Pfungstadt kommend: Neue Umgehungsstraße bis 
Abzweig Richtung Griesheim, nach ca. 20 Metern links*)

*) = Zufahrt Autobahnraststätte Pfungstadt Ost. Nach ca. 100 
Metern befindet sich das Tierheim auf  der linken Seite. Es sind 
ausreichend Parkplätze vorhanden.

Besonderes
Mitbringen: Proviant, viele Fragen und wer möchte 
eine kleine Spende für unsere Tiere (Futter für ein 
paar Cent) 
Die Besichtigung findet auch bei schlechtem Wetter
statt.
Eltern und Lehrer dürfen mitkommen, müssen sich aber 
ganz ruhig verhalten.

Termine (6 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Tierheim Pfungstadt

Teilnehmerzahl

07.04.08  |  15:00 Uhr
21.04.08  |  15:00 Uhr
05.05.08  |  15:00 Uhr
19.05.08  |  15:00 Uhr
02.06.08  |  15:00 Uhr
16.06.08  |  15:00 Uhr

Dauer 90 Minuten

Tierheim Pfungstadt
Außerhalb 80 in Pfungstadt

Martina Goldmann

Max. 15 Kinder pro Termin

(Raststättenzufahrt)
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WORKSHOP
In der Bionik dreht es sich alles um die Frage, was die 
Ingenieure von der Natur lernen können.

Der Begriff  Bionik ist zusammengesetzt aus den 
Wörtern Biologie und Technik.
Kann ein Flugzeug wie ein Vogel fliegen?
Warum sind manche Pflanzen wahre Sauberkeits-
wunder?
Und wie bewegen sich eigentlich Roboter?

Dies sind nur einige der Fragen, die wir mithilfe von
eigenen Experimenten, gemeinsamen Überlegungen, 
Spielen und Basteleien, sowie Berichten über aktuelle
Forschungsergebnisse klären wollen. 
Berühmte Erfinder, clevere Tiere und Roboter, astreine
Pflanzen und verblüffende High-Tech-Entwicklungen
sind dabei unsere Begleiter.

Besonderes
Bitte mitbringen: Schreibutensilien!

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BitZ
Petersenstr. 20
64287 Darmstadt
www.tu-darmstadt.de/bitz

Teilnehmerzahl

14.04.08  |  14:00 Uhr
16.04.08  |  14:00 Uhr

Dauer jeweils 3 Stunden

Seminarraum BitZ Raum 335
Petersenstraße 20
64287 Darmstadt
Chemie-Gebäude L02 /04, 
Lichtwiese
Endhaltestelle „Lichtwiese“
der Buslinie K

Sigrid Belzer
Aida Saric

Max. 16 Kinder pro 
Veranstaltung.
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WORKSHOP
Die Natur kennt viele Tricks, wie man etwas möglichst 
leicht und dennoch stabilbauen kann. 
Manche Pflanzen können sehr hoch wachsen, ohne 
dabei zu knicken.

Knochen sind immer nur so schwer wie nötig und 
Wespennester sind sogar aus Papier gebaut.

Bioniker versuchen sich diese Tricks abzuschauen und 
entwickeln Materialien und Strukturen, die ebenfalls
stabil und leicht sind. Wenn man zum Beispiel ein 
stabileres Dach oder ein leichteres Auto baut und dafür 
weniger Rohstoffe benötigt, kann man viel Energie
sparen.

In diesem Kurs werden wir einige besonders 
eindrucksvolle Konstruktionen der Natur lernen und 
nachbauen.

Besonderes
Bitte mitbringen: Schreibutensilien und Schere!

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BitZ
Petersenstr. 20
64287 Darmstadt
www.tu-darmstadt.de/bitz

Teilnehmerzahl

05.05.08  |  14:00 Uhr
07.05.08  |  14:00 Uhr

Dauer jeweils 3 Stunden

Seminarraum BitZ Raum 335
Petersenstraße 20
64287 Darmstadt
Chemie-Gebäude L02 /04, 
Lichtwiese
Endhaltestelle „Lichtwiese“
der Buslinie K

Sigrid Belzer

Max. 16 Kinder pro 
Veranstaltung.

Bionik II – Nachgebaut / Bionik in Architektur & Konstruktion

Biotechnik-Zentrum der TU Darmstadt
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WORKSHOP
Die Sonne wirkt auf  die Erde wie ein riesiges Kraftwerk 
und spendet Energie, die wir auch technisch nutzen
können.

Auf  vielen Dächern findet man bereits Solarzellen, für
deren Herstellung man teure und aufwändig zu 
produzierende Rohstoffe benötigt. 

In diesem Kurs bauen wir Bio-Solarzellen, die mit 
einfachen Pflanzenfarbstoffen funktionieren und somit 
bei Sonneneinstrahlung Strom erzeugen.

Diese Solarzellen werden nach ihrem Erfinder auch 
Grätzelzellen genannt. Mit mehreren hintereinander
geschalteten Zellen können wir vielleicht sogar ein 
kleines elektrisches Gerät betreiben.

Besonderes
Bitte mitbringen: Schreibutensilien!

Termine (2 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BitZ
Petersenstr. 20
64287 Darmstadt
www.tu-darmstadt.de/bitz

Teilnehmerzahl

28.04.08  |  14:00 Uhr
30.04.08  |  14:00 Uhr

Dauer jeweils 3 Stunden

Seminarraum BitZ Raum 335
Petersenstraße 20
64287 Darmstadt
Chemie-Gebäude L02 /04, 
Lichtwiese
Endhaltestelle „Lichtwiese“
der Buslinie K

Sigrid Belzer

Max. 16 Kinder pro 
Veranstaltung.
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Tierlokomotion – Vom Tier zum Roboter!

Biotechnik-Zentrum der TU Darmstadt
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PROJEKTTAG
Wie könnte man einen Roboter bauen, der sich wie ein 
Mensch oder ein Tier bewegt? 

Um diese Fragen beantworten zu können, muss man 
zuerst herausfinden, wie sich Menschen, Hunde, Fische 
oder Vögel überhaupt bewegen.
Genau damit beschäftigen wir uns in diesem Kurs.

Wir untersuchen gemeinsam mit einer Tiermedizinerin
den Bewegungsapparat einiger Tiere (Forelle,
Suppenhuhn). Diese werden während des Kurses von
den Teilnehmern mit Skalpell und Pinzette zerlegt, um 
Muskeln, Sehnen und Knochen kennen zu lernen!

Auch das zusammenspiel der Muskeln und des Skeletts
in unserem eigenen Körper ist Thema. Wir beobachten,
wie wir Bewegungen ausführen und vergleichen diese 
mit den Bewegungen von Robotern.

Besonderes
Nur 5. und 6. Klasse!
Bitte Schreibutensilien mitbringen!

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

BitZ
Petersenstr. 20
64287 Darmstadt
www.tu-darmstadt.de/bitz

Teilnehmerzahl

21.04.08  |  14:00 Uhr
23.04.08  |  14:00 Uhr

Dauer 3 Stunden

Seminarraum BitZ Raum 335
Petersenstraße 20
64287 Darmstadt
Chemie-Gebäude L02 /04, 
Lichtwiese,
Endhaltestelle „Lichtwiese“
der Buslinie K

Aida Saric

Max. 16 Kinder pro Termin
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OUTDOOR
Wie vermehren sich Pflanzen?

Wie vermehren Gärtner Pflanzen?

Was ist Kompost und wofür braucht man ihn? 

Warum haben Pflanzen Blüten? 

Diese und andere Fragen werden an den Nachmittagen
im Botanischen Garten beantwortet.

Je nach Jahreszeit werden unterschiedliche Themen
behandelt - die Veranstaltungen sind also immer 
verschieden.

Besonderes
Mitbringen: Zeichenblock (DIN A4 oder größer), Blei- 
und Buntstift (keine Filzstifte), Radiergummi, Handlupe, 
je nach Witterung Regenschirm und entsprechende
Kleidung.

Termine (6 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

09.04.08 14:00 Uhr
23.04.08  |  14:00 Uhr
14.05.08  |  14:00 Uhr
28.05.08  |  14:00 Uhr
11.06.08  |  14:00 Uhr

Dauer 90 Minuten

Botanischer Garten
Eingang
Gewächshausbereich

Gärtnerinnen und Gärtner
sowie
Herr Dr. Stefan
Schneckenburger

Max. 15 Kinder

  |
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Pflanzenleben Rundgang im Botanischen Garten der TU  – 

Botanischer Garten der TU Darmstadt
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Eine haarige Sache

Wella AG

Warum haben Katzen anderes Fell als Kaninchen?

Und warum ist das Fell des Eisbären weiß? 

Diesen und anderen Fragen rund um das Fell von
großen und kleinen Tieren wollen wir gerne auf  den 
Grund gehen.

Ein Blick durch das Mikroskop wird das Geheimnis 
lüften.

Und wer dann noch glaubt, Haare wachsen einfach nur 
so auf  dem Kopf, dem zeigen wir dann, was Haare alles 
können.

Oder wusstet Ihr schon, dass man ein Haar fast auf
seine doppelte Länge ziehen kann, bis es reißt?

Besonderes
Mitbringen: geschlossenes, festes Schuhwerk

Termine (3 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

15.04.08  |
06.05.08  |  15:00 Uhr
27.05.08  |  15:00 Uhr

Dauer 2 Stunden

Wella AG, Empfang,
Berliner Allee 65
Die Schüler/innen werden
dort abgeholt.

Forschung und Entwicklung,
Unternehmens-
kommunikation

Max. 15 Kinder

15:00 Uhr
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OUTDOOR
Wir lernen die hofeigenen Pferde, Ponys, Ziegen, Schafe,
Hühner, Kaninchen, Tauben, Schweine, Lamas, Hunde 
und Katzen kennen, unternehmen einen Spaziergang
mit Ziegen und Lamas, füttern und streicheln die Tiere
und basteln ein kleines Andenken.

Besonderes
Wetterfeste Kleidung, die schmutzig werden kann,
stabiles Schuhwerk !

Termine (8 Veranstalt

Treffpunkt

Wer

Mensch-Tier-Begegnungen
Griesheim

Teilnehmerzahl

ungen)
11.04.08  |  15.00 Uhr
18.04.08  |  15.00 Uhr
25.04.08  |  15.00 Uhr
09.05.08  |  15.00 Uhr
16.05.08  |  15.00 Uhr
06.06.08  |  15.00 Uhr
13.06.08  |  15.00 Uhr
20.06.08  |  15.00 Uhr

Dauer jeweils 2 Stunden

Außerhalb 71 
(ehem. Tennis-Club-Gelände)
64347 Griesheim

Werner Wolf

Max. 10 Kinder pro 
Veranstaltung.
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Wir machen Radio für Naturschutz und fairen Handel!

Werkhof Darmstadt / Radio RADAR

INHOUSE
An diesem Nachmittag lernt Ihr das Radio mal ganz 
anders kennen: nicht als Hörer oder Hörerin zu Hause 
oder unterwegs, sondern als Programmmacher und 
Programmmacherin vor dem Mikrofon und schließlich
auf  dem Sender.  Wer ins Radio kommt, hat was zu sa-
gen.
Das Besondere an euren Beiträgen: sie sollen sich mit 
dem Thema fairer Handel und Naturschutz beschäfti-
gen, die bei den großen Sendern oft zu kurz kommen.
Der Werkhof  hat zahlreiche Projekte, die uns zeigen,
wie unser Handeln Auswirkungen auf  das Leben in ande-
ren Erdteilen hat. Dieses Expertenwissen könnt ihr für 
eure Beiträge nutzen. Überlegt euch, was euch interes-
siert - worüber ihr berichten wollt. 
Zum Abschluss des Umweltdiploms machen wir im
Sommer 2008 eine Sendung mit all Euren Beiträgen
und natürlich mit eurer Lieblingsmusik auf  der 103,4 
Mhz.
Dann könnt Ihr Darmstadt mal gehörig was auf  die Oh-
ren geben. Mehr über die Jugendwerkstatt und eine 
Wegbeschreibung findet ihr im Internet unter 
www.jugendwerkstatt-eberstadt.de.

Besonderes
Mitbringen: Stift, Papier und eure Lieblingsmusik (am 
besten auf Audio-CD)

Termine (5 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Teilnehmerzahl

18.03.08  |  14:30 Uhr
15.04.08  |  14:30 Uhr
13.05.08  |  14:30 Uhr
20.05.08  |  14:30 Uhr
17.06.08  |  14:30 Uhr

Dauer 3 Stunden

Jugendwerkstatt Eberstadt
Grenzallee

Teodora Katzenmayer
Niko Martin
Sonya Raissi

Max. 10 Kinder pro Termin
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Moosbettzauber

Wurzelträume

OUTDOOR
Wir beginnen mit einem Spiel zur Begrüßung und zum 
Einstieg. Danach folgen die naturpädagogischen 
Aktivitäten, eine kleine Auswahl vielfältiger
Walderlebnisse, für Sinn und Wahrnehmung, Stille und 
Bewegung, sowie Spaß am gemeinsamen Tun.
Nach der Brotzeit suchen wir noch freie Zeit, um den 
eigenen Ideen und Lüsten nachzugehen.

Besonderes
Die Teilnehmenden brauchen festes Schuhwerk, 
Regenkleidung, etwas für die Brotzeit (möglichst 
müllarm und „bienen-unfreundlich“, d.h. nicht zu süß) 
sowie eine bruchsichere und wiederverschließbare
Trinkflasche.

Termine (4 Veranstaltungen)

Treffpunkt

Wer

Naturpädagoginnen

Teilnehmerzahl

29.04.08  |  15:00 Uhr
15.05.08  |  15:00 Uhr
03.06.08  |  15:00 Uhr
03.07.08  |  15:00 Uhr

Dauer 3 Stunden

An der Fasaneriemauer
Kranichsteiner Straße
64289 Darmstadt

Romy Schnölzer
Anne Brenner

Max. 12 Kinder pro Termin
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Sponsoren

Gefördert und 

unterstützt durch:

|HEAG Südhessische Energie AG

|Wella AG

|Sparkasse Darmstadt

|CO2NTRA - eine Klima- 

schutz-Initiative der SAINT-

GOBAIN ISOVER G+H AG
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Anmeldeformular

Absender

A
N

M
E

L
D

E
F
O

R
M

U
L
A

R

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Tel./Fax

E-mail

Bitte nur Original-Anmeldungen oder lesbare Kopien
abgeben oder per Post senden an:

Stadt Darmstadt
Agenda-Büro
Bessunger Str. 125
64295 Darmstadt

Klasse

Schule

Per Post an den
Magistrat der Wissensschaftsstadt
Darmstadt
Agenda-Büro  | zu Händen 
Frau Sigrid Elbert
Bessunger Str. 125, Block C
64295 Darmstadt

Liebe Eltern,

bitte die Erklärung auf
der Rückseite
unterschreiben !

Umweltdiplom 2008
Ich möchte an folgenden Veranstaltungen teilnehmen
Veranstaltung

Termin
(bitte pro Veranstaltung nur
einen Wunschtermin angeben!)
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Kostenbeitrag NUR im Falle unentschuldigten Fernbleibens

Kenntnisnahme durch ein Elternteil

K
O

S
T

E
N

E
R

K
L
Ä

R
U

N
G

Name, Vorname eines Elternteiles:

Wir bitten ausdrücklich darum, wenn ein Termin nicht einhalten kannst, möglichst
rechtzeitig - 3 Tage vor Veranstaltungstermin - abzusagen, damit anderen Teilnehmern
der freie Platz angeboten werden kann. 

Im Rahmen des Umweltdiplomes Darmstadt wird das Agenda-Büro als Vermittler und Koordina-
tor zwischen den SchülerInnen und den Kooperationspartnern / Veranstaltungsanbietern tätig. 
Diese Leistung wird mit erheblichem finanziellen und personellen Aufwand erbracht, ohne dass 
die am Umweltdiplom teilnehmenden Kindern oder ihre Eltern an den herfür entstehenden 
Kosten beteiligt werden. Dieser Grundsatz der Kostenfreiheit wird weiterhin auch durch
Unterstützung der Sponsoren grundsätzlich aufrechterhalten.

Bedauerlicherweise musste das Agenda-Büro in den letzten zwei Jahren zunehmend  feststellen, 
dass im Widerspruch zu den Anmelderegularien (Seite 3) Kinder unentschuldigt den Veranstal-
tungen fern geblieben sind.
In Ermangelung fehlender Rück-/ und Abmeldungen an das Agenda-Büro konnten deshalb in 
vielen Fällen keine Nachbuchungen für interessierte Nachrücker erfolgen und einige für die Stadt 
kostenpflichtige Veranstaltungen fanden trotz zu geringer Teilnehmerzahl statt. 
Das unentschuldigte Fehlen stellt neben dem wirtschaftlichen Schaden für die Stadt auch einen 
Verstoß gegen die Fairness dar.
Viele Kinder waren entäuscht über Absagen oder fehlende Nachbuchungsmöglichkeiten zu 
Wunschveranstaltungen, obgleich dies bei rechtzeitiger Absage der Nichtteilnehmer durchaus
noch hätte ermöglicht werden können.

Im Falle nicht rechtzeitig erfolgter Absagen (3 Werktage vor Veranstaltungstermin) zu den 
seitens des Agenda-Büros rückbestätigten Veranstaltungsterminen behält sich die Wissen-
schafsstadt Darmstadt deshalb die Einforderung eines (anteiligen) Kostenbeitrages von
15,- Euro pro unentschuldigtem Fehlen vor. Im Falle krankheitsbedingter Abwesenheit behält 
sich die Wissenschaftsstadt Darmstadt die Anforderung eines ärztlichen Attestes vor.

Mit der nachfolgenden Unterschrift bestätigt (mindestens) ein Elternteil die Kenntnisnahme der 
vorstehenden Ausführungen.

______________________________________    _________________________________________________
Ort, Datum                        Unterschrift mindestens eines Elternteiles
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Anzeigenwerbung

Diese  Sonderseite enthält KEINE Veranstaltungsangebote zum Umweltdiplom 2008!
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Die Welt der Materialien entdecken, mit 
kreativen Ideen wissenschaftliche 
Probleme lösen, im Labor Spaß haben…
…warum nicht einen Schnuppertag in der 
Materialwissenschaft der TU Darmstadt 
verbringen und sich aus erster Hand über 
das Studium der Materialwissenschaft 
informieren?

Interesse? 
 
 Frau Marion Bracke
 Tel: 0 61 51-16-63 33
 bracke@oxide.tu-darmstadt.de

Konzerte, Ausstellungen, Sportveran-
staltungen Alle Restaurants, Biergär-
ten Infos Bringdienste, Sportstudios,
Kartbahnen über Schwimmbäder
Saunen, Vereine, Hotels Ihre Cam-
pingplätze Stadt Ferienwohnungen,
Theater, Stadtpläne, Routenplaner, Fabrik-
verkäufe, Immobilien, Jobs …

Ihre Stadt. 

Ihr Leben. 

Ihre Seite.

www.alles-deutschland.de

mailto:bracke@oxide.tu-darmstadt.de
http://www.alles-deutschland.de
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